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Zwei Ziele heute:
1. Grundlagen 

Multimedia legen
2. Aus deinem Thema 

eine Geschichte 
machen
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Was ist Crossmedia?
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Eigene Darstellung

Zeit

Crossmedia
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Was ist Multimedia?
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Multimedia
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à Chrome Extension 
«mobile simulator» 
einrichten (o.ä.)
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«Show, 
don’t
tell!»
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Wie hängen Multi-
und Crossmedia
zusammen?
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Print Radio TV Online ...
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Was ist gutes
Multimedia?
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Übung
_notiert während 
der folgenden 
Beispiele mögliche 
Kriterien.
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Wenn Tobias Bonderer das Wort Corona übersetzen muss, ballt 
er seine linke Faust. Mit gespreizten Fingern gleitet er mit der 
rechten in einer Drehbewegung darüber.
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Übung
_wir basteln ein Gif.
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https://ezgif.com/maker

http://bit.ly/34hTs5z

https://ezgif.com/maker
http://bit.ly/34hTs5z
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à Mehr Tools am 
Donnerstag bei Beat 
Rüdt
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à Kurs «Lange 
Geschichten Online 
erzählen»
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Was ist gutes
Multimedia?
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Übung
_welche möglichen 
Kriterien habt ihr 
notiert?
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Gutes Multimedia 
≠ Copy-Paste 
«analoger» 
Formate.



Kompaktkurs Multi- und Crossmediales Erzählen | Alexandra Stark

Es gibt nur 
1 

Multimedia
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Für jedes Element 
einer Geschichte die 
passende 
Umsetzung.
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Wie vielMultimedia  
ist gutes
Multimedia?
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So wenig wie 
nötig.
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à Mehr dazu am 
Donnerstag
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Im Multimedialen 
gibt es nur ein 
Rezept:
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form
follows 

function
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Übung
Wie würdet ihr die 
Geschichte 
erzählen?
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form
follows 

function
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form
follows 

function
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storytelling
follows 

function
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Function = 
So, wie es für das 
Publikum Sinn 
macht und seine 
Bedürfnisse 
befriedigt.
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Die Ausrichtung auf 
die Bedürfnisse hilft 
uns, das Profil einer 
Story zu schärfen. 
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à Kurs «Publikums-
zentrierter 
Journalismus – 
Grundlagen»
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Das hilft uns dann, 
die passende 
(multimediale) 
Umsetzung zu 
finden.
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(Und hilft uns auch 
extrem für den 
Teaser! à Esthy
nächste Woche)
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum sieht, 
welche Gemeinden 
fusionieren wollen und 
wie die neue Gemeinde 
nachher aussehen 
soll.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum sieht, 
welche Gemeinden 
evtl. fusionieren 
wollen und wie die 
neue Gemeinde 
nachher aussehen 
soll.»
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Zusammengehen oder nicht?
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Lesegrüsse: Es hätten mehr sein können
«Lesegruss» hiess die Aktion der regionalen Bibliotheken diesen Sommer. Die Verantwortlichen ziehen eine durchzogene Bilanz.

«Lesesommer»hiessdieAktion
der regionalen Bibliotheken in
den vergangenen Jahren.Dabei
hatten dieKinder und Jugendli-
chen bis 16 Jahre während der
Sommerferien fast täglich zu le-
senoder sichvorlesenzu lassen.
«Lesegruss» hiess es dieses
Jahr. Für einmal konnten alle –
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene – an der Aktion teil-
nehmen. Sie sie mussten auch
nicht Mitglied einer Bibliothek
sein. Bedingung war, dass die
Teilnehmenden eine Postkarte
mit einem Buchtipp in eine der
regionalen Bibliothek sandten.

LetztlichwurdendieMitma-
chenden mit einem Preis be-
lohnt. Die Buchtipps wurden in
den Bibliotheken unterschied-
lich präsentiert und stiessenbei
den Besucherinnen und Besu-
chern – auch bei nicht Teilneh-
menden – auf Interesse.

30Prozentweniger
konntensichbegeistern
Kürzlich trafen sich die Verant-
wortlichen der acht Bibliothe-
ken für einen Rück- und Aus-
blick.Dieses Jahrhatten715Per-

sonen mitgemacht, davon
waren177Erwachsene.Das sind
30 Prozent weniger als bei der
letztenAktion imSommer2018.

Generell wurde festgestellt,
dass die Schulen nicht mehr so

gut bis gar nicht mehr für den
«Lesegruss»gewonnenwerden
konnten. Ob das auf den Zeit-
punkt des Starts – vor den Som-
merferien – zurückzuführen ist,
zu jenem Zeitpunkt, wenn die

Schulklassen imAufbruch sind,
wurde hinterfragt. Zugleich
wurde festgestellt, dassdieKin-
der und Jugendlichen übersät-
tigt sind, dadasFreizeitangebot
gross und vielfältig ist.

EinweitererFaktor liegt vermut-
lich darin, dass Kinder und Ju-
gendliche während der Schul-
zeit ein zunehmend dicht ge-
drängtes Programm haben,
sodass sie in der Ferienzeit nur

nochausruhenmöchten.Positiv
werteten die Bibliothekarinnen
dasMiteinander der regionalen
Bibliotheken. JolandaErismann,
Leiterin der Bibliothek Uzwil
und Projektverantwortliche,
sagt denn auch: «Die regionale
Zusammenarbeit stärkt jede
einzelne Bibliothek.»

DienächsteAktion ist
Anfang2024geplant
Deshalb wurde an der Schluss-
sitzung einstimmig entschie-
den, wiederum ein gemeinsa-
mes Projekt aufzugleisen. Die
Bibliothekarinnen aus Wil, Uz-
wil, Flawil, Degersheim, Ober-
büren, Zuckenriet/Zuzwil,
KirchbergundWaldkirch-Bern-
hardzell sehen jedochvoneiner
Sommeraktion ab. Das nächste
Mal wird das gemeinsame Pro-
jekt im Januar/Februar 2024
stattfinden. Während der Titel
und der Inhalt der Aktion noch
nicht im Detail gereift sind, ist
klar, dass wieder alle – Kinder,
Jugendliche und Erwachsene –
mitmachen können.

ZitaMeienhofer
Manuel Nadler zieht gemeinsammit der BibliothekarinMartina Kappeler in der Bibliothek Sproochbrugg
in Zuckenriet die Postkarten der drei Gewinnerinnen und Gewinner. Bilder: Zita Meienhofer

JolandaErismann
Leiterin BibliothekUzwil und
Projektverantwortliche

«Die regionale
Zusammenarbeit
stärkt jedeeinzelne
Bibliothek.»

Fusion steht vor erster Hürde
Klappt es im dritten Anlaufmit der Fusion vonRickenbach undWilen? Fällt die Entscheidung noch dieses Jahr, dann nicht.

SimonDudle

Rickenbach und Wilen als eine
politische Gemeinde? Abwegig
ist dies nicht. Die beiden Ge-
meindesteuerfüsse sind mit 42
beziehungsweise 51 Prozent
nicht (mehr) allzu weit ausein-
ander. Viele Vereine und Orga-
nisationen haben sich – oftmals
aus personellen Gründen – be-
reits zusammengeschlossen.
Ein gemeinsames Gemeinde-
haus gibt es auch schon. Es ent-
stünde eine Kommune mit
knapp 5500Einwohnern.

Verschmolzen worden ist
bereits die örtliche FDP,welche
dieGemeindefusion imvergan-
genen Sommer erneut aufs
politische Parkett gebracht hat.
Ein erstes Mal war ein Zusam-
menschluss 1979 gescheitert,
als auch Busswil – heute zur
Politischen Gemeinde Sirnach
gehörend –Teil der Fusionsplä-
ne war. Ein zweites Mal 1998,
als dieMunizipalgemeindeRic-
kenbach aufgelöst wurde, zu
welcher die beiden Ortsge-
meinden Rickenbach und Wi-
len gehörten.

Arbeitsgruppeunter
externerBegleitung
Ist die Idee der FDP dieses Mal
mehrheitsfähig? «Man kann es
nicht erzwingen. Es muss vom
Volk her kommen», sagt Harry
Stehrenberger, Präsident der
FDP-Ortspartei Rickenbach-
Wilen.ErsteAufschlüssewirdes
anderRickenbacherGemeinde-
versammlungvom8.Dezember
geben. Als siebtes und letztes
Traktandum wird es dabei um
den Zusammenschluss der bei-
denGemeinden gehen.

KonkretwirddieEinsetzung
einer gemeindeübergreifenden

Arbeitsgruppe unter der Füh-
rung einer Fachperson bean-
tragt. Diese Gruppierung soll
vertiefte Abklärungen treffen
unddenStimmbürgernschliess-
lich eineErklärung abgeben, ob
es zu Fusionsverhandlungen
zwischen Rickenbach und Wi-
len kommen soll. Details sind
laut Stehrenberger noch nicht
definiert. So steht zumBeispiel
nochnicht fest,wie viele Perso-
nendieserArbeitsgruppe ange-
hören – undobesUntergruppen

geben wird. Es sollen aber Ver-
treterinnen und Vertreter aus
der Bevölkerung und von den
Behörden dabei sein. Dem
FDP-Präsidenten schwebt vor,
dass sowohl die beiden Ge-
meindeschreiber Martin Gisler
(Wilen) beziehungsweise Mi-
chael Binder (Rickenbach) Teil
der Gruppe sind als auch die
beidenVorsteher der jeweiligen
Geschäftsprüfungskommission.

ZudemwirdanderGemein-
deversammlung ein Kredit in

der Höhe von 20000 Franken
beantragt. Stehrenberger sagt:
«Es braucht die Moderation
durch einen Fachexperten.»

SchulennichtTeil
derDiskussion
Explizit nicht Teil der Diskus-
sion sollen die Schulen sein.
Während Rickenbach und Wi-
len schon seit geraumer Zeit
einegemeinsameOberstufeha-
ben, sind die Primarschulen
eigenständig geblieben. «Das

sindeigene rechtlicheOrganisa-
tionen. Es handelt sich somit
auch um eine eigene Diskus-
sion.WirwollenunsaufdieVer-
waltung konzentrieren», sagt
Stehrenberger.

Er gehtdavonaus, dass es an
der Rickenbacher Gemeinde-
versammlung zu einem Ja für
dieArbeitsgruppe reichenwird.
Dies, obwohl bei einem Work-
shopbereits ersteFragenaufge-
kommensind, etwazumThema
Finanzen.

Sprechen sich dieRickenbacher
am8.Dezember für dieBildung
der Arbeitsgruppe aus, so wer-
dendiegleichenbeidenAnträge
auchanderGemeindeversamm-
lungvonWilen,welche imFrüh-
jahr 2022 stattfindenwird, trak-
tandiert. Einweiteres Ja voraus-
gesetzt, kann die eigentliche
Arbeit hinsichtlich einer mögli-
chenFusionbeginnen.Sagendie
Rickenbacher im Dezember al-
lerdingsNein, istdasThemabe-
reits wieder vomTisch.

Bleibt die Grenze zwischen den beiden Dörfern bestehen? Noch sind einige Fragen zu klären. Bild: Alexandra Stark

Zusammengehen oder nicht?
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«Ich möchte, 
dass mein Publikum 
auf alle Fragen
zum Thema 
Kriegsmaterial-
Exporte eine 
Antwort findet.»
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Beispiel 

Q&A
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum den 
Einstieg schafft in 
ein komplexes 
Thema.»
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«Ich möchte, dass mein 
Publikum auf plakative 
Weise in das Thema 
’Auswirkungen von 
Corona auf die 
Textilindustrie in 
Bangladesch’ eingeführt 
wird.»
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Je konkreter der 
Aussagewunsch, 
desto bessere 
Hinweise bekommen 
wir auf 
Umsetzungen.
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum den 
Einstieg in ein 
Thema schafft, das 
immer wieder 
aktuell wird.»
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«Ich möchte, dass 
mein ganz schnell 
einen Überblick 
bekommt, was 
bisher geschehen 
ist, um die aktuelle 
Entwicklung besser 
zu verstehen.»
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«Was 
bisher 
geschah»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum die 
Denkmäler, an 
denen es täglich 
vorbeiläuft, 
kennenlernt.»
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«Ich möchte, dass 
Frauen jetzt
anfangen, sich mit 
ihrer Vorsorge zu 
befassen.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum 
sehen kann, wie 
anders Berlin heute 
aussieht als vor der 
Wende.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum auf 
einen Blick erkennt, 
wie unterschiedlich 
viel Platz 
Verkehrsmittel 
brauchen.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum auf 
einen Blick erkennt, 
wie viel Platz Autos 
brauchen.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum auf 
einen Blick sieht, was 
alles in einem Glace 
steckt.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum die 
Unterschiede bei den 
Brennweiten sehen 
kann kann.»
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum sieht, 
wie sich das Aussehen 
von Angela Merkel 
während ihrer Zeit als 
Politikerin verändert 
hat.»
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App Face Story
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_«kurz»? 
_«ausführlich»?
_«die drei 
wichtigsten...»?
_«alle»? 
_«auf einen Blick»?

Länge
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Ein auf das Publikum 
fokussierter 
Aussagewunsch gibt 
Hinweis auf Dreh / 
Form / Format / 
Menge.
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«Ich möchte, dass 
mein Publikum sich 
zumindest ganz kurz 
zu einem Thema 
Gedanken macht.

Länge
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Übung:
Wie umfassend ist 
das Bedürfnis des 
Publikums?
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Ich will, dass mein Publikum… Das bedeutet für die Umsetzung: Dafür eignet sich folgendes Format 
besonders:

… informiert ist Fakten stehen im Zentrum → Nachricht/Bericht, strukturierte Inhalte 
(z.B. Bulletpoints)

… Antworten auf brennende Fragen bekommt Die Antworten stehen im Zentrum. Weil nicht alle 
sich für dieselben Fragen interessieren, sollten die 
Fragen sofort erkennbar sein

→ Q&A, durchsuchbare Fragen, nicht-lineare 
Struktur

… bei einem Thema mitreden kann Argumente stehen im Zentrum. Auch hier 
interessieren sich nicht alle für die selben 
Argumente

→ Pro & Contra, nicht-lineare Struktur

… Kontext bekommt/Hintergründe versteht Einordnung steht im Zentrum. Die div. Aspekte 
des Kontexts sollen erkennbar sein

→ strukturierte Inhalte (z.B. Zwischentiteln 
getrennt) ev. auch Infografik

… komplexe Zusammenhänge versteht Reduktion der Komplexität steht im Vordergrund → ev. auch Infografik mit Zusammenhängen, 
Zeitstrahl

… den Einstieg in ein Thema schafft schnelle Übersicht steht im Zentrum → Was bisher geschah
… ein Problem lösen kann Schrittweises Vorgehen, keine Prosa → Anleitung in Schritten
… eine schöne Geschichte lesen/hören/

sehen/nutzen kann
so schön wie möglich erzählt → Reportage, Porträt, …

… selbst Daten durchsuchen kann. die Information muss strukturiert vorliegen → Tabelle, Datenbank
… Spass hat für den Inhalt die Umsetzung mit dem grössten 

Spassfaktor finden
→ z.B. Quiz

… Fragen stellen kann die geeignetsten Expert:innen müssen 
eingeladen werden

→ z.B. Livechat, vor-Ort-Veranstaltung

… nur das bekommt, was ihn interessiert muss entlang persönlicher Vorlieben gefiltert / 
durchsucht werden können

→ Personalisierbarkeit, z.B. durch interaktive   
Auswahlmöglichkeiten

… seine Meinung sagen kann das geeignete Forum bieten → Kommentare, Umfrage, Live-Chat ...
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durchsucht werden können

→ Personalisierbarkeit, z.B. durch interaktive   
Auswahlmöglichkeiten

… seine Meinung sagen kann das geeignete Forum bieten → Kommentare, Umfrage, Live-Chat ...



Kompaktkurs Multi- und Crossmediales Erzählen | Alexandra Stark

Ich will, dass mein Publikum… Das bedeutet für die Umsetzung: Dafür eignet sich folgendes Format 
besonders:

… informiert ist Fakten stehen im Zentrum → Nachricht/Bericht, strukturierte Inhalte 
(z.B. Bulletpoints)

… Antworten auf brennende Fragen bekommt Die Antworten stehen im Zentrum. Weil nicht alle 
sich für dieselben Fragen interessieren, sollten die 
Fragen sofort erkennbar sein

→ Q&A, durchsuchbare Fragen, nicht-lineare 
Struktur

… bei einem Thema mitreden kann Argumente stehen im Zentrum. Auch hier 
interessieren sich nicht alle für die selben 
Argumente

→ Pro & Contra, nicht-lineare Struktur

… Kontext bekommt/Hintergründe versteht Einordnung steht im Zentrum. Die div. Aspekte 
des Kontexts sollen erkennbar sein

→ strukturierte Inhalte (z.B. Zwischentiteln 
getrennt) ev. auch Infografik

… komplexe Zusammenhänge versteht Reduktion der Komplexität steht im Vordergrund → ev. auch Infografik mit Zusammenhängen, 
Zeitstrahl

… den Einstieg in ein Thema schafft schnelle Übersicht steht im Zentrum → Was bisher geschah
… ein Problem lösen kann Schrittweises Vorgehen, keine Prosa → Anleitung in Schritten
… eine schöne Geschichte lesen/hören/

sehen/nutzen kann
so schön wie möglich erzählt → Reportage, Porträt, …

… selbst Daten durchsuchen kann. die Information muss strukturiert vorliegen → Tabelle, Datenbank
… Spass hat für den Inhalt die Umsetzung mit dem grössten 

Spassfaktor finden
→ z.B. Quiz

… Fragen stellen kann die geeignetsten Expert:innen müssen 
eingeladen werden

→ z.B. Livechat, vor-Ort-Veranstaltung

… nur das bekommt, was ihn interessiert muss entlang persönlicher Vorlieben gefiltert / 
durchsucht werden können

→ Personalisierbarkeit, z.B. durch interaktive   
Auswahlmöglichkeiten

… seine Meinung sagen kann das geeignete Forum bieten → Kommentare, Umfrage, Live-Chat ...
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Übung:
Was fehlt noch auf 
unserer Liste? 
Ergänzt!
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Übung:
Finde zu deiner 
Geschichte 
möglichst viele 
Zugänge «ich will, 
dass mein Publikum 
...»
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Übung:
Wähle deinen 
Zugang / deine 
Zugänge aus und 
bereite einen Pitch 
für die Redaktions-
sitzung vor. 
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Übung:
Redaktionssitzung
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Hausaufgabe bis 
Donnerstag:
_Organisiert den 
Termin für Freitag.
_organisiert fehlende 
Infrastruktur.


